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Liebe Leserinnen,  
liebe Leser,
endlich wieder Sommer. Die schönste Zeit 
des Jahres bringt uns allen wieder neue  
Energie. Wir von der Ewa legen großen Wert 
darauf, dass sich die Menschen, die hier zu  
Hause sind, wohlfühlen. Dazu gehört nicht 
nur die sichere Energieversorgung. Das gilt ebenso für die Instandhal-
tung und Modernisierung des Leitungsnetzes. Jährlich investieren wir 
daher in die Erneuerung der Anlagen und Leitungen und versuchen 
die Unannehmlichkeiten so gering wie möglich zu halten.  
 
In dieser Ausgabe des Ewa Journals dreht sich alles um die Höhe-
punkte dieses Sommers. Dazu gehört das Jubiläum eines stolzen 
Hauses unserer Stadt. Vor 450 Jahren fand die erste Stadtratssitzung 
im damals neu errichteten Rathaus statt. Wir freuen uns ganz beson-
ders, dass wir in diesem Zusammenhang einen Blick hinter die Kulis-
sen des Rathauses werfen durften. Dort trafen wir auch Oberbürger-
meister Michael Wolf, einen echten Altenburger.

Egal, ob Sie die zahlreichen Veranstaltungen zum Altenburger  
Musikfestival genießen oder das Open-Air-Konzert auf dem Markt-
platz besuchen wollen. Musikfreunde kommen ganz bestimmt auf 
ihre Kosten. 

Einen erlebnisreichen Sommer wünscht Ihnen
Ihr

Anton Geerlings, Geschäftsführer der Ewa 

 
 

Wer die gesamte Bandbreite des 
Altenburger Musikfestivals 2014 
miterleben möchte, braucht gute 
Kondition: Zehn Tage im August  
laden verschiedene Spielorte im 
Städtedreieck zwischen Leipzig, 
Chemnitz und Gera zum Hörge­
nuss erster Klasse ein. Auch im Al­
tenburger Land wird das Musik­
festival vom 7. bis 17. August mit 
Konzerten in Schmölln, Garbis­
dorf, Ponitz, Lumpzig, Meuselwitz 
und in Treben zu erleben sein. Das 
Spektrum der musikalischen Auf­

führungen reicht von Oper, Ope­
rette über Jazz bis hin zum Kam­
mer­ und Orchesterkonzert. Dabei 
ist es gelungen, auch in diesem 
Jahr wieder einige der herausra­
gendsten Künstler unserer Zeit 
einzuladen. Unter den internatio­
nalen Musikern ist etwa Balázs Al­
pár aus Ungarn, der das Eröff­
nungskonzert des Fugato­Orches­
tras leitet. Mit Steven Tailor 
kommt ein aufstrebender Jazz­
nachwuchs­Saxofonist in die 
Schmöllner St. Nicolai­Kirche.

EiN SOMMEr ZUM HiNHörENGEWiNNEN SiE EiNTriTTSKArTEN
im rahmen des Altenburger Musikfesti­
vals gastiert als Sonderkonzert auch das 
Ensemble La Ninfea aus Bremen im Fest­
saal des Schlosses. Die Zuhörer erwartet 
ein Kammermusikrepertoire mit Stücken 
des 17. und 18. Jahrhunderts, die es wieder­
zuentdecken gilt. Für Musikliebhaber von 
Händel und seinen Zeitgenossen verlosen 
wir für dieses musikalische Highlight am 
15. August 2014 um 20 Uhr 3 x 2 Freikarten. 
Wie Sie gewinnen können, lesen Sie auf 
Seite 8.
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Ein ganz besonderes musikalisches 
Feuerwerk erleben kann die ganze 
Familie am 10. August beim Famili­
enkonzert & OVZ Pressefest im 
Schloss­Agnesgarten mit dem  
TitanicOrchester. im Zauber der 
guten alten Zeit werden UFA­Klas­
siker der 1920er bis 1940er Jahre 
für Stimmung sorgen.

Tickets im Vorverkauf
Tickets sind bei der Altenburger 
Tourismus GmbH, Markt 17 in  
Altenburg, per E­Mail:  

iNFOrMATiONEN
Kundenzentrum
im Zeitraum Juni bis August finden 
keine Veranstaltungen im Kunden­
zentrum der Ewa statt.
Wenn Sie Themenvorschläge oder 
Wünsche haben, lassen Sie es uns 
wissen. Schicken Sie uns ihre Anre­
gungen per E­Mail oder rufen Sie an 
unter 03447 866­114.

Kinder können Preise abholen!
Am 13. Mai waren in der Skatbank­ 
Arena die Kicker aktiv! Tolle Stimmung 
herrschte beim diesjährigen Fußball­
turnier der Grundschüler um den  
ENErGiE­Cup der Ewa. Als Sieger im 
Kampf um die Qualifikation für das 
überregionale Finale hat die Mann­
schaft der Grundschule Karolinum den 
längsten Atem bewiesen. Außerdem 
wurden die Besten im Torwandschie­
ßen ermittelt. Da zur Siegerehrung lei­
der der Wettergott nicht mehr mitge­
spielt hat, konnten die Preisträger ihre 
Gewinne nicht in Empfang nehmen. 
Die beiden Gewinner haben nun die 
Möglichkeit, ihre Preise bei der Ewa in 
der Franz­Mehring­Str. 6 in Altenburg 
abzuholen. Den 1. Platz erreichte Lenn 
Schliehahn, er erhält das Kinderspiel iQ 
Bingo Welt sowie einen Pokal. Damian 
Tänzer landete auf dem 2. Platz. Er ge­
winnt ein kniffeliges Würfellaufspiel 
Wissen & Lachen.

Maßnahmen II./III. Quartal
Die Ewa modernisiert derzeit an mehreren 
Stellen. Ein weiteres großes Bauprojekt aus 
dem Bereich Gas und Wasser ist die Erneue-
rung der Versorgungsleitungen im Johan-
nisgraben. Hier wird die bisherige Haupt-
trasse fortführend durch moderne, erdver-
legte Kunststoffmantelrohre ersetzt. Die 
Arbeiten dauern voraussichtlich bis Anfang 
Juli an. 
Etwa in dieser Zeit werden auch die Trink-
wasserleitungen in der Wettiner Straße, 
von Terrassenstraße bis Blaue Flut, ausge-
tauscht. Ebenso werden bis Mitte Juli die 
Trinkwasserleitungen am Richard-Wagner-

Platz sowie an der Hellwiese zum Großen 
Teich erneuert. 
In der Winterstraße in Richtung Elfenweg 
bis zur Wolfsgasse laufen die Arbeiten an 
den Trinkwasserleitungen einschließlich Ka-
nalreparaturen. Voraussichtliches Bauende 
ist auch hier Ende Juli.
Die Trinkwasserversorgung während der  
gesamten Bauphasen ist uneingeschränkt 
gesichert. Schon bei der Bauplanung wird 
darauf geachtet, die Einschränkungen für 
Anwohner und den Verkehr so gering wie 
möglich zu halten. Umleitungen im Stra-
ßenbereich sind dennoch nötig und werden 
in den genannten Bereichen eingerichtet. 

mail@altenburg­tourismus.de, 
telefonisch unter: 03447 551838 
oder in der OVZ­Geschäftsstelle, 
Kornmarkt 1 in Altenburg, per  
E­Mail: s.koehler@lvz.de sowie 
unter Telefon: 03447 574942 er­ 
hältlich. Karten für Konzerte im 
Schloss gibt es auch an der Mu­
seumskasse. 
Weitere informationen zu den 
Veranstaltungen und zum 
Begleitprogramm unter 
www.altenburger­
musikfestival.de.

Baustellenreport 
Rund um die Uhr an 365 Tagen im Jahr 
wird über das Leitungsnetz der Ewa 
Strom, Gas und Wasser zuverlässig in die 
einzelnen Haushalte und Unternehmen 
transportiert. Damit dies auch so bleibt, 
werden das Versorgungsnetz und die 
Hausanschlüsse ständig gewartet und 
instandgesetzt sowie ältere Versor-
gungsleitungen ausgetauscht. 
So wurden in der Humboldtstraße die 
Gasleitungen einschließlich der Hausan-
schlüsse erneuert. Diese Baumaßnahme 
konnte bereits Mitte Mai abgeschlossen 
werden (siehe Foto).



orffs „carmina burana“  
kommt nach altenburg
am 18. und 19. Juli 2014, jeweils um 21 uhr wird mit einem großen 
open-air-konzert carl orffs berühmte komposition „carmina 
burana“ auf dem marktplatz aufgeführt. Die monumentale sze-
nische kantate für großes orchester und chor zählt bis heute zu 
den bekanntesten und populärsten Werken klassischer musik des 
20. Jahrhunderts. Die musikalische umsetzung wird eindrucksvoll 
der mittelalterlichen textgrundlage gerecht: mal derb, mal leiden-
schaftlich – und meist beides zusammen.

mitmachen unD geWinnen: Die ewa verlost 3 x 1 freikarte 
für den 18. Juli. schreiben sie einfach bis zum 4. Juli eine Postkarte 
unter dem stichwort „carmina“ und senden diese an die ewa. 

Wenn es nach Michael Wolf, Oberbürgermeister der 
Stadt Altenburg, geht, werden die nächsten 450 Jah-
re auf dem Weg in die Zukunft stabil und attraktiv 
bleiben. Ob die Stadtväter vor Hunderten von Jahren 
auch so weit vorausschauten, ist ungewiss, dennoch 
begeht Altenburg heute dank ihrer Beschlüsse ein 
markantes Jubiläum: Der Stadtrat ließ von 1562 bis 
1564 ein imposantes Rathaus erbauen. Mit dem Bau 
wurde Nicolaus Grohmann beauftragt. Eine weise 
Entscheidung, denn er war einer der fähigsten und 
bedeutendsten Baumeister seiner Zeit. Grohmanns 
Meisterwerk zählt zu den schönsten Renaissance-
bauten seiner Art. Was den Rathausbau besonders 
wertvoll macht, sind die architektonischen Details 
wie der achteckige Treppenturm, eine Kuppel und  
Laterne, die Monduhr, Erker mit Reliefdarstellungen 
und nicht zuletzt die Gaffköpfe am Eingangsportal.

Geschichte atmen
„Die Erinnerung an die erste Sitzung im neuen Rat-
haus vor 450 Jahren soll die Altenburger dazu anre-
gen, ihre Stadt immer wieder neu zu entdecken. Wer 
dieses Rathaus betritt, atmet Geschichte. Das gilt na-
türlich auch für die Kommunalpolitiker und die Kolle-
gen in der Verwaltung, die hier arbeiten. Diese Traditi-
on ist eine Verpflichtung“, betont Michael Wolf. 
Es hat sich längst herumgesprochen, dass die ehe-
malige Residenzstadt Altenburg immer eine Reise 
wert ist: Inzwischen ziehen der historische Stadt-
kern und die Sehenswürdigkeiten viele Touristen an 
– und das nehmen auch die Menschen, die hier woh-
nen, wahr. Altenburg steht für vielfältigste Ange-
bote in Musik und Kunst: vom Landestheater über 
das Lindenau-Museum bis hin zum Residenzschloss, 
von Großevents im Agnesgarten oder in der Skat-
bank-Arena. 

Das rathaus zählt zu den ein-
drucksvollsten gebäuden alten-
burgs. Jetzt feiert das bauwerk 
450-jähriges Jubiläum. 

im Dienste 
der stadt

Beim Bummel durch die Stadt kommt man auch an einem Stadtrat  
aus der Zeit der Renaissance nicht vorbei. 
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Michael Wolf ist seit  
Juli 2000 Oberbürger-
meister der Stadt Alten-
burg. 

einblicke 

neugierig, was sich hinter den türen des alten-
burger rathauses verbirgt? Werfen sie einen 
ganzen tag lang einen blick hinter die fassade. 
erkunden sie die flure, gänge und säle. Das 
rathaus mit seinem achteckigen treppenturm 
öffnet anlässlich des diesjährigen tags des 
Denkmals für interessenten und besucher seine 
Pforten und bietet spannende führungen mit 
exklusiver besichtigung ausgewählter räum-
lichkeiten an. bei einer turmbesteigung be-
kommt man zudem den besten Panoramablick 
über die stadt. termin: 14. September 2014
Uhrzeit: 10 bis 17 Uhr

„unser rathaus ist ein ort mit 
einer lebendigen geschichte. 
hier wurde über viele genera-
tionen hinweg stadt geschichte  
geschrieben. Dieser tradition sind 
sich alle menschen, die heute hier 
arbeiten, auch ganz bewusst.“

Das Portal des Rathauses präsentiert eine besondere Eigenart, 
die „Gaffköpfe, die von oben auf den Betrachter herabsehen.

Ganz und gar  
nicht langweilig  
sind Führungen 
durch das Rathaus 
und es lohnt sich 
auf jeden Fall, 
dieses näher zu  
besichtigen.
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Setzen Sie  
jetzt auf  
Osterland  
Energie 
Seit 2013 gibt es umweltfreund-
lichen Strom und Gas auch für 
Haushalte außerhalb des Ewa-
Netzgebietes direkt aus der 
Nachbarschaft.

Haben Sie sich schon einmal gefragt, wer eigentlich 
hinter der Werbung Osterland Energie steckt, mit 
der Fahrzeuge auf Altenburgs Straßen und in der 
Umgebung unterwegs sind? Ganz einfach: Oster-
land Energie ist eine Marke der Ewa. Dieses Produkt 
wird außerhalb des Versorgungs gebietes der Ewa 
angeboten. Das Vertriebsgebiet erstreckt sich, wie 
der Name schon sagt, auf das gesamte Osterland 
vom Wieratal, Oberen Sprottental bis nach Zeitz. Wir 
liefern zur Zeit in die Netzgebiete der Mitnetz GmbH, 
Thüringer Energienetze GmbH, REDINET Burgen-
land GmbH, Städtische Werke Borna Netz GmbH 
und GeraNetz GmbH.
Die Idee dahinter ist, die Menschen im Umland mit 
Energie zu fairen Preisen und mit Strom aus der Hei-
mat zu beliefern, denn dieser wird zu 100 Prozent im 
eigenen Blockheizkraftwerk umweltfreundlich er-
zeugt. Je mehr Menschen Strom aus der Region be-
ziehen, umso mehr werden die Wirtschaft unter-
stützt und damit Arbeitsplätze nachhaltig gesichert. 
Dies ist das Bekenntnis der Ewa zu unserer Region.
Haben wir Ihr Interesse geweckt oder haben Sie Fra-
gen zu diesem Thema? Dann nehmen Sie gleich 
Kontakt mit uns auf. Unter der Telefonnummer 
03447 866-500 beraten wir Sie gern umfassend und 
unverbindlich. Oder besuchen Sie uns ganz einfach 
online auf www.osterlandenergie.de. Dort finden 
Sie auch einen Preisrechner, mit dem Sie in wenigen 
Minuten wissen, ob sich ein Wechsel für Sie lohnt!

Wir sind hier und nicht nur da. Unsere Mitarbeiter 

sind direkt vor Ort und beraten Sie gern.

Mit dem Wechsel zu Strom aus unserer Region entscheiden Sie sich 
für eine klimafreundliche Energieversorgung. Wer sich bis zum  
28. Mai 2014 für das Produkt Osterland-Energie entschieden hat, 
hatte zusätzlich die Chance auf einen attraktiven Gewinn. In un-
serer Oster-Aktion gab es für Neukunden drei Mal ein Sektfrüh-
stück für zwei Personen in Altenburg zu gewinnen. Die Gewinner 
stehen nun fest: Über je einen romantischen Start in den Tag mit 
perlendem Sekt und feinen Häppchen dürfen sich Anke Pechmann 
aus Kriebitzsch, Frank und Silvia Grumbt aus Windischleuba und 
André Schmidt aus Meuselwitz freuen. 

DiE GEwiNNEr auS 
DEr OStEraktiON



Der Vorkassenzähler ist eine nützliche Lö-
sung bei finanziellen Engpässen und oft 
eine Alternative zur Stromsperrung. Durch 
das Prinzip „erst zahlen, dann nutzen“ 
können keine neuen Schulden auflaufen 
und alte Forderungen in günstigen Raten 
abgezahlt werden. Eingebaut werden die 
Geräte auf Wunsch des Kunden, etwa bei 
Zahlungsrückständen. Wie alle anderen 
Zähler wird auch der Vorkassenzähler ein-
mal jährlich abgelesen. Die Kunden erhal-
ten danach eine Jahresrechnung über den 

Effektiv
kontrollieren

ausbildung bei der Ewa – wir sind dabei
Die Schule ist vorbei – und nun? Ein interessanter und 
attraktiver Arbeitsplatz ist nicht leicht zu finden. Gut, 
dass die Ewa jungen Menschen vor Ort vielseitige 
Ausbildungsmöglichkeiten bietet, denn die Ewa küm-
mert sich um qualifizierten beruflichen Nachwuchs 
und misst der Ausbildung hohe Bedeutung bei. „Die 
Investition in die Aus- und Fortbildung ist eine Inves-
tition in die Zukunft unseres Unternehmens“, sagt 
Anton Geerlings, Geschäftsführer der Ewa. 
Für den neuen Ausbildungsstart haben drei Jugendli-
che ihren Berufsausbildungsvertrag bei der Ewa un-
terzeichnet. Markus Paul Tetzner, David Irrgang und 
Philipp Hoffmann werden einen technischen Beruf 
erlernen. Der Startschuss in die Berufsausbildung er-
folgt am 25. August 2014. Dem angehenden Elektroni-
ker für Betriebstechnik und den Mechatronikern wird 
eine fundierte Ausbildung geboten. Die neuen Azubis 
erhalten bei der Ewa das Rüstzeug für einen erfolg-
reichen Karrierestart: Neben dem Erwerb von Fach-
kenntnissen und spezifischen Fähigkeiten erfahren 
die Azubis schnell, dass sich eigenverantwortliches 
Arbeiten und Teamplay wunderbar ergänzen.
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EiNlöSEN uND SparEN

Bei verschiedenen Aktionen der Ewa ha-
ben unsere Kunden als Dankeschön einen 
Einkaufsgutschein im Wert von 25 Euro 
erhalten. Dieser kann in den Geschäften 
der Altenburger Werbegemeinschaft um-
gesetzt werden. Noch wurden etliche 
Gutscheine nicht eingelöst. Haben Sie ei-
nen Gutschein, der bereits vor längerer 
Zeit ausgestellt wurde, aber es gab noch 
keine Gelegenheit, ihn einzulösen? Dann 
haben Sie jetzt die Möglichkeit, den Ge-
genwert Ihres Gutscheins auch Ihrem 
Kundenkonto bei der Ewa gutzuschrei-
ben! Aber warten Sie nicht zu lange, 
denn der Gutschein hat nur eine be-
grenzte Gültigkeit.

Mit einem Vorkassen-
zähler  haben Sie Ihren  
Energieverbrauch im-
mer  unter Kontrolle.

Stromverbrauch. Mit dem Gerät bestimmt 
der Kunde selbst, wie viel Strom er kaufen 
möchte. Denn ab 10 Euro ist jeder belie-
bige Betrag auf einen Chip-Schlüssel lad-
bar, der den Vorkassenzähler zum laufen 
bringt. Ist das gespeicherte Guthaben auf-
gebraucht, fließt kein Strom mehr.
Gebührenfrei kann der Schlüssel innerhalb 
der Öffnungszeiten an der Kasse aufgela-
den werden. 

Öffnungszeiten Kasse:
Montag 9–16 Uhr
Dienstag 9–18 Uhr
Mittwoch 9–16 Uhr
Donnerstag 9–16 Uhr
Freitag 9–12 Uhr

Die neuen Auszubildenden der Ewa 
beim Unterschreiben ihrer Verträge. Bild 
oben links: Markus Paul Tetzner, 3,5-jäh-
rige Ausbildung zum Elektroniker für Be-
triebstechnik. Oben rechts: Seinen Lehr-
vertrag zur Ausbildung zum Mechatro-
niker hat auch David Irrgang in der Ta-
sche. Unten links: Philipp Hoffmann 
macht ebenfalls eine Ausbildung zum 
Mechatroniker.



Die Lösungen ...

... von Kreuzworträtsel und Kin-
der-sudoku bitte per Postkarte,  
Fax oder e-Mail mit namen und 
Anschrift an die ewa schicken: 
Ewa, Franz-Mehring-Straße 6, 
04600 Altenburg
Kennwort: Rätsel
Fax: 03447 866-119
E-Mail: ewa@ewa-altenburg.de

einsendeschluss ist der 11. Juli 
2014. Die gewinner werden aus-
gelost. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. ewa-Mitarbeiter und 
deren Ange hörige dürfen nicht 
teilnehmen. 

iHRe PReise
unter allen Lesern, die das Kreuzworträt-
sel richtig lösen, verlosen wir 3 x 2 Frei-
karten für das sonderkonzert La ninfea 
am 15. August 2014 um 20 uhr im Fest-
saal des schlosses (siehe seite 2).

Raten und gewinnen

08   RÄTSEL

AuFgePAssT, KinDeR!
unter allen kleinen Lesern, die uns die 
 Lösungszahl des sudokus zuschicken, 
werden diesmal drei Fußbälle verlost.
um die richtige Lösungszahl zu erhalten, 
müsst ihr die leeren Zahlenfelder ausfül-
len. in jeder Zeile und spalte muss eine 
Zahl von 1 bis 9 stehen, sie darf aber 
nicht doppelt vorkommen.  Lösungszahl 
ist die im  roten Kästchen. Diese schickt 
ihr bitte mit namen und Adresse an die 
ewa.  Die ewa wünscht euch beim Kno-
beln viel glück! 

Die gewinneR
Über je ein Buch „Historische straßenbahn- 
fahrt durch Altenburg“ freuten sich ilona 
Hagedorn, Rüdiger Müller, Robert schauf-
ler, Manja seifert und Jens Baier, alle aus 
Altenburg. Die richtige Lösungszahl 2 des 

Kindersudokus der vorigen Ausgabe wuss-
ten Celina Beer aus spora, Marielle schei-
del aus Altenburg und Tina neumann aus 
Meuselwitz. sie erhielten jeweils vier Ki-
nogutscheine. Herzlichen glückwunsch!


